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Änderungsantrag zur Vorlage 2019/2768: Abschaffung der sachgrundlosen Be-
fristung bei der Stadt Leverkusen  

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

bitte setzen Sie folgenden Änderungsantrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzungen 
der zuständigen Gremien: 

1. Unter Punkt 1. wird die Formulierung „ausnahmslos“ gestrichen. 
2. Der Job Service Beschäftigungsförderung Leverkusen gGmbH (JSL) wird die Aus-

nahme ermöglicht sachgrundlose Befristungen im Rahmen der Beschäftigungs-
programme einzusetzen.  

Begründung: 

Die JSL verfolgt mit ihrer Arbeit das Ziel, (Langzeit-)Arbeitslose zu unterstützen und zu 
qualifizieren, um sie zurück auf den 1. Arbeitsmarkt zu bringen. Damit nimmt sie im Rah-
men ihres öffentlichen Auftrags eine besondere Funktion ein, die mit besonderer sozial- 
und wirtschaftspolitischer Verantwortung einhergeht. 

Diese besondere Funktion spiegelt sich in den Beschäftigungsverhältnissen dar, die von 
vornherein darauf ausgelegt sind, ihre Mitarbeiter mittel- und langfristig auf den 1. Ar-
beitsmarkt zu bringen. Damit das funktionieren kann, sind sachgrundlose Befristungen 
bei der JSL ein notwendiges Mittel und nicht mit den negativen Aspekten behaftet, wie sie 
das normalerweise wären. 

Sollte die JSL nicht mehr in der Lage sein, sachgrundlose Befristungen durchzuführen, 
wäre sie nur noch stark eingeschränkt handlungsfähig. Damit diese wichtige Arbeit also 
weiter reibungslos funktionieren kann, ist es zwingend notwendig, auf die Besonderhei-
ten bei den Beschäftigungsstrukturen der JSL zu reagieren und dort sachgrundlose Befris-
tungen zu erlauben. 

Daher sollte der Antrag zur sachgrundlosen Befristung dahingehend geändert werden, 
dass die JSL die einzige Ausnahme dieser Regelung darstellt. 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 
                           
Peter Ippolito     Oliver Ruß 
Fraktionsvorsitzender             Personalpolitischer Sprecher 


